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Interpellation Gmür-Bütschwil-Ganterschwil / Louis-Nesslau / Sailer-Wildhaus- 

Alt St.Johann / Stöckling-Rapperswil-Jona (9 Mitunterzeichnende): 

«Ist das Latein an der Kantonsschule Wattwil am Ende? 

 

 

Seit Einführung der Schwerpunktfächer wird an der Kantonsschule Wattwil auch das Schwer-

punktfach Latein angeboten. Zu Recht weist das Bildungsdepartement des Kantons St.Gallen in 

seiner Broschüre ‹Mittelschulen des Kantons St.Gallen› darauf hin, dass das Schwerpunktfach 

Latein im besonderen Mass den Zugang zu den Wurzeln der europäischen Kultur vermittelt und 

so insbesondere auf sprachwissenschaftliche, historische und theologische Studiengänge vor-

bereitet. Dies gilt umso mehr, als diese Studienrichtungen an vielen Universitäten Lateinkennt-

nisse voraussetzen.  

 

Wenngleich mit dem Schwerpunktfach Latein zumindest in den letzten Jahren an der Kantons-

schule Wattwil nicht mehr eine ganze Klasse gefüllt werden konnte, erlaubte und rechtfertigte die 

Nachfrage praktisch durchgehend die Durchführung des Schwerpunktfachs Latein. Und obwohl 

die bisherige Mindestanzahl an Schülerinnen und Schülern bzw. an Anmeldungen auch für das 

kommende Schuljahr 2022/23 erreicht wäre, beabsichtigt das Bildungsdepartement nun, das 

Schwerpunktfach Latein an der Kantonsschule Wattwil abzuschaffen. Dies wäre ausserordent-

lich zu bedauern, zumal sich die Kantonsschule Wattwil mit diesem Angebot namentlich gegen-

über der Kantonsschule Wil, welche Latein als Schwerpunktfach seit Jahren nicht mehr durch-

führt, zu differenzieren vermochte. Durch die Aufgabe des Lateins an der Kantonsschule Wattwil 

würde diese mithin auch einen Standortvorteil verlieren. Mit Blick auf den neuen Campus Wattwil 

sollte dies verhindert werden. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Trifft es zu, dass das Schwerpunktfach Latein an der Kantonsschule Wattwil ab dem Schul-

jahr 2022/23 nicht mehr angeboten werden soll? 

2. Wenn ja, wie begründet die Regierung diesen Entscheid, und weshalb weicht sie von der 

bisherigen Praxis bezüglich der Mindestanzahl an Anmeldungen ab?  

3. Ist die Regierung gegebenenfalls bereit, ihren Entscheid zu überdenken und das Schwer-

punktfach Latein an der Kantonsschule Wattwil auch im Schuljahr 2022/23 und inskünftig 

anzubieten, und wenn ja, unter welchen allfälligen Bedingungen? 

4. Welche Bedeutung und Wichtigkeit misst die Regierung dem Schwerpunktfach Latein an der 

Kantonsschule Wattwil bei? 

5. Unternimmt die Regierung Massnahmen zur Steigerung der Attraktivität des Schwerpunkt-

fachs Latein, und wenn ja, welche?»  

 

 

19. April 2022 Gmür-Bütschwil-Ganterschwil 

 Louis-Nesslau 

 Sailer-Wildhaus-Alt St.Johann 

 Stöckling-Rapperswil-Jona 

 

 

 

 

Adam-St.Gallen, Boppart-Andwil, Brändle-Bütschwil-Ganterschwil, Gerig-Mosnang, Müller- 

Lichtensteig, Spoerlé-Ebnat-Kappel, Stadler-Lütisburg, Thurnherr-Wattwil, Tschirky-Gaiserwald 


